


Paradise Enterprise
direkter Urbanismus in Judenburg

ein Projekt von transparadiso (Barbara Holub/ Paul Rajakovics) 

Der Fokus von Paradise Enterprise liegt auf der Aktivierung des Murraumes und im Spe­
ziellen des Areals um den ehemaligen Paradiesgarten des früheren Frauenklosters. 
Direkter Urbanismus versteht Stadtentwicklung als offenen Planungsprozess, der weiter 
gefasste gesellschaftliche Fragestellungen einbezieht und direkte räumliche Interventi­
onen in ein längerfristiges Konzept einbindet. Als Vorbereitung für die Etablierung einer 
zeitgemäßen Neuinterpretation des Paradiesgartens finden diverse urbane Interventio­
nen sowie der Bau des Floßes AMAMUR statt.

Im Mai 2013 wurden Expeditionen entlang der Murufer mit LokalexpertInnen und Biolo­
gen durchgeführt, die die verborgenen Potentiale dieses außergewöhnlichen Naturraums 
und gleichzeitig zentralen städtischen Raums explorierten.

Von 9.07.- 17.7. findet der kollektive Bau des Flosses AMAMUR und dessen Sta-
pellauf statt.

Die AMAMUR ist nicht nur ein Floß, das eine neue Wahrnehmung der Stadt aus der Per­
spektive der Mur ermöglicht, sondern stellt auch Fragen zum Überleben in schwierigen 
Situationen und zu neuen Formen gesellschaftlichen Zusammenlebens 
jenseits sozialer oder kultureller Grenzen.



TERMINE:
09.07., 20:00	 Eröffnungsveranstaltung, Hauptplatz Judenburg
10.07. -17.07.2013	 Bau des Floßes AMAMUR, Hauptplatz Judenburg
	 und Stapellauf am Murufer
02.08. -12.08.2013	  Expeditionen mit der AMAMUR

Genaue Termine und weitere Informationen: 
https://www.facebook.com/pages/Paradise_Enterprise_Judenburg/151843158329349
 
Zum Abschluss wird – basierend auf Paradise Enterprise und unter Einbeziehung von 
früheren Projekten von transparadiso -  ein exemplarischer Katalog mit Tools und Stra­
tegien für Direkten Urbanismus entwickelt werden, der als Referenz für die komplexen 
Aufgabenstellungen von Stadtentwicklung unter Berücksichtigung weitreichender, aktu­
eller und zukunftsorientierter gesellschaftlicher Fragestellungen für Gemeinden dienen 
wird. Demnächst erscheint auch die Publikation „Direkter Urbanismus“ von transparadi­
so, Verlag für moderne Kunst Nürnberg. 

Paradise Enterprise wird durch eine Förderung von departure Wien ermöglicht und  in Kooperation mit der Gemein­
de Judenburg, Desiree Steinwidder (EU-Jugendmanagerin, Land Steiermark), sowie dem JUZU (Jugendzentrum 
Judenburg) durchgeführt.

BAU DES FLOSSES AMAMUR
ZEITPLAN

DI	 09.07.	 20.00 Uhr	 Einführungsveranstaltung 	 Projektlokal Rathauspassage
DI	 09.07.	 21.00 Uhr	 Filmscreening: 
			   „FITZCARALDO	 Projektlokal Rathauspassage
MI	 10.07.	 10.00-18.00 Uhr	 Flossbau	 Hauptplatz Judenburg
DO	 11.07.	 10.00-18.00 Uhr	 Flossbau	 Hauptplatz Judenburg
MO	 15.07.	 10.00-18.00 Uhr	 Flossbau	 Hauptplatz Judenburg
		  21.00 Uhr	 Filmscreening: 
			   ”THE LIFE OF PI“	 Projektlokal Rathauspassage
DI	 16.07.	 10.00-18.00 Uhr	 Flossbau	 Hauptplatz Judenburg
		  21.00 Uhr	 Filmscreening: 
			   „The Making of Fitzcarraldo“ 	 Projektlokal Rathauspassage

MI	 17.07.	 10.00-18.00 Uhr	 Flossbau, Transport zur Mur 
			   und Stapellauf !!!



Das Regionale Jugendmanagement (RJM) 
zum Projekt „Paradise Enterprise“:

 
Für das Regionale Jugendmanagement unter der Leitung von Mag. Désirée Steinwidder 
bietet das Projekt Paradise Enterprise unterschiedliche Experimentierfelder und im Spe­
ziellen mit dem Bau der AMAMUR Raum für die Jugend, um mitgestalten, im Team etwas 
gemeinsam schaffen und sich in der Gemeinde aktiv beteiligen zu können. 

Der Hauptplatz wird dabei im Juli zu einer Plattform für junge Menschen. Diese wird mit 
dem Transport der fertiggestellten AMAMUR vom Stadtzentrum, dem Herzen der Stadt 
bis hin zum Murufer zu einem mobilen Angebot für die Jugend der Region und zu einem 
Hilfsmittel um Judenburg von einer anderen Seite kennenlernen zu können.

Diese Bewegung auf den Wasserwegen der Stadt, kann sicherlich neue Perspektiven 
für die Jugend schaffen, die über das Projekt hinaus durchaus als Grundstein für ein Ge­
samtpaket dienen kann, das für die Zukunft der Stadt und die Kinder und Jugendlichen 
der Region, wegweisen sein könnte. 

Dieser neue Blickwinkel auf Judenburg, der verbunden mit Visionen, Ideen und Vorstel­
lungen junger Menschen, gemeinsam mit regionalen Entscheidungsträgern in aufgear­
beiteter Form in die Zukunft getragen werden sollte, ist ein Schatz, der durch den Anstoß 
von „Transparadiso“ vom Boden der Mur gehoben werden könnte.

Unternehmen Paradies
Flossfahrten mit dem Floss AMAMUR

zwischen 2.8. und 12.8.

Nähere Details und Termine finden interessierte Jugendliche unter:

www.judenburg.at

auf facebook unter:
www.facebook.com/pages/Paradiese_Enterprise_Judenburg/151843158329349

Im Infokanal der Stadt Judenburg

www.transparadiso.com

Anmeldungen für die Flossfahrten:
unternehmen.paradies@judenburg.at



Es wird nicht nur ein Floss gebaut sondern auch ein 
Film (Flossbau/Überleben) gedreht. 

Wir würden uns auch über junge Darsteller/Video-
produzenten und interessierte Jugendliche  (ab 14 
J.)  freuen.

In der beigefügten selbstentpackenden Datei finden 
Sie Fotos der bisherigen Exkursionen. 

Mit kollegialen Grüßen
P. Schaufler
Presseabteilung Stadtamt Judenburg
Tel: 0676-6722328









Auch auf der Homepage der Stadtgemeinde Judenburg werden 
unter www.judenburg.at die Termine veröffentlicht und auch im 
Infokanal der Stadt Judenburg werden diese bekannt gegeben.  


